
Meckenheimer sind zielsicher
Beim Neujahrskranzschießen der Sebastianus-Schützen gehen die süßen Gebäckstücke schnell weg

MECKENHEIM. Die Mecken-
heimer erwiesen sich als treffsi-
cher. Binnen anderthalb Stunden
waren beim Neujahrskranzschie-
ßen der Sankt-Sebastianus-Schüt-
zenbrudelschaft 40 der 50 Kränze
weg. ,,Wenn wir keine Kränze
mehr haben, geben wir Gutschei-
ne aus", sagte Pressesprecher Det-
lef Gasterstedt. Um einen Neu-
jahrskranz zu erhalten, konnten
die Meckenheimer drei Schuss
kaufen. Wer mindestens 26 Ringe
erreicht hatte, erhielt ein süßes
Gebäck.

Zum Neujahrskranzschießen
laden die Schützen stets für den
letzten Sonntag des Jahres ein. Da
dieser diesmal auf den ersten
Weihnachtsfeiertag fiei, wurde am
Neujahrstag geschossen. Das
Kranzschießen organisieren die
Meckenheimer Schützen bereits
seit rund 20 Jahren. Seit fünf Jah-
ren sind dazu auch die Mecken-
heimer eingeladen, die nicht der
Bruderschaft angehören. khs
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Lohn der Schießkunst: Hans-Erich Jonen fiinks) und Helmut Keßel mit einem süßen Kranz. FoTo


